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Gibt es Gott 

Eines Tages kam ein Mann zu Buddha und fragte ihn: "Gibt es Gott?" Buddha antwortete: 
"Nein, auf keinen Fall!"  
Kurze Zeit später kam ein anderer und fragte: "Gibt es Gott?" Buddha antwortete: "Ja, 
selbstverständlich!"  
Kurze Zeit später kam ein Dritter und fragte: "Gibt es Gott?" Buddha schloss die Augen 
und fiel in Schweigen...  

Der Mann tat es ihm nach, und eine tiefe, zeitlose Stille entstand. Nach einiger Zeit 
öffneten beide wieder die Augen, der Mann verbeugte sich tief vor Buddha, berührte 
andächtig dessen Füße und sagte: "Ich danke dir - du bist der Erste, der mir meine Frage 
wirklich beantwortet hat.“  

Ananda beobachtete all dies und platzte vor Neugier - schließlich fragte er Buddha: 
"Wieso hast du das alles gesagt - ich bin jetzt völlig verwirrt: Dem Ersten sagst du Nein, 
dem Zweiten Ja, dem Dritten gibst du gar keine Antwort, und doch sagte dieser, du 
hättest ihm die Frage beantwortet ... was soll das ? Gibt es nun Gott, oder nicht?“  

Buddha antwortete: "Ich habe nicht dir geantwortet, sondern diesen unterschiedlichen 
Menschen: Der Erste glaubte fest an Gott, ich musste ihm also seine Illusion zerstören. 
Der Zweite war ein Atheist, also musste ich auch ihm diese Illusion nehmen. Dem Dritten 
brannte diese Frage im Inneren, er hatte keine Antwort und war auf echter Suche, und so 
konnte ich ihm auch wirklich antworten, was nur in Stille möglich ist ..."     (nach Buddha) 


